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M ^ 66. Kamsiag ven,3U^May ^ 1828.

3, 65S. ( ! ) ^ N r , 11073.
E d. i c t.

Vom k, k. Stadt - und Landrechte , zu-
gleich Crimmalgerichte, dann Merkanti l- und
Wechsclgeruchte.mKrain, wird bekannt gsmacht:
Es sey bey, diesem Gerichte eine Rathsprotoko-.
listen-Stelle mit dcm Gehalte jahrlicher Acht
Hundert Gulden M . M . , und dem Rechte der
Vorrückung in goo fi. erlediget worden. Es
haben daher Jene, welche sich um diese Stelle
zu bewerben gedenken, ihre belegten Gesuche,
nnd zwar die in Sraatsdlcnsten bep einer an-
dern Stelle stehenden Bittwerber durch- thre
Vorstände, längstens binnen ̂ Wochm vom Tage
der Einschaltung in die Laibacher Zeitung h;er M
überreichen/ und sich darin zu äußern, ob sie
mit simm und welchem Individuum dieser Ste l -
le verwandt oder verschwägert smd..— Lmbach
den 17. May 1L26.

Z'. 6 ) 5 . " ^ 3 7 N r . 10754^99^'
A , ' 0 r d e r u n g

zur D i e n i n c ^ ' . u n g a l s C : v i l a d j u n c -
cen bey der C a t a s i r a l - Ve rmessung
im K l a g c n f u r r e r K r e i s e , im ^ I a h r e
1628. — Bey dcm Vermessn ngsgeschäfte fur
das stabile Catastcr un Klagenfurrer Kreiste
wahrend des Operatwnsjahrcs 1828, find
mehrere Adjunctcnstellen zweyter Claffe erledi-
get, womit ein monathlicher Adjutumsbezug
von Zwanzig Gulden M . M . , und wahrend
der Feldarbeit die Begünstigung der unentgeld-
lichcn Wohnung, 'wahrend der Wintercon-
centrirungspcriode aber das monathliche Quav-
tiergeld von 2 fi, I o kr. M . M . verbunden
ist. — Diejenigen, welche sich um einen sob
chen zettweisen Ticnstplatz zu bewerben geden-
ken, haben langstms bis 20. I unv d. I . ihre
Ccmpctcnzgesuche bey der k. k.Provincial-Ver-
mcssungs-Direction von ^llyrien zu Laibach
einzureichen, und darin mit Beibringung glaub-
würdiger Zeugnisse nachzuweisen: t») daß sie
Inlander sind; i)) daß sie einer festen dauer-

haften Gesundheit genießen ) c h daß ihr mo-
ralischer Character keinem Bedenken unterliege;
6) daß sie die vorschriftmäßigen Kenntnisse der
Rechenkunst/ gute Vorkenntnisse in der prac-
tifchkn Geometrie und im Zeichnen von S 1 -
tuationsplanen besitzen, d«nn der deutschen,
und worauf bey gleichen Eigenschaften vorzugs-
weise Nücksicht'genommen werden würde, auch
der windlschen Sprache machtig, sind. — Vom
k. k. illyrischen Eubernium, Laibach am 2Z.
Map 162Ü.

K'r a n z v. P r e m e r s t e l n ,
k. k. Gubernial- Secretar.

Z^6Z2. (2) " ^ c ; H . ^ U N . 10660.
E d i c t.

Da bey dem f. k. kärntnerischen Stadt-
und Landrechte die Stelle eines Hof- und Ge-
richts - Advocate« für Karnthen/ durch die
Uebersehung des Dr. Kromberger nach Gra'tz,
in Erledigung gekommen ist, so wird dieses
mit dcm Anfange zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, damit dk dießfälligen Compe-
tenten, ihre mi: den gesetzlichen Erfordernissen
belegten Eemche binnen 4 Wochen, von dem
Tage, der in den öffentlichen Blättern erschei«
nenden ersten Kundmackung, bev diesem Städte
und ^andrechte einzubringen wissen; übrigens
wird jeder Competent besonders aufmerksam ge-
macht, sich sowohl über seine Fähigwten, als
auch über Moralität und stine bisherige Ver-
wendung genau auszuweisen. — Klagenfurt.
den 2H. Apri l 1826/ ^

AreisamtliOe ^erlantbarunZen.,
Z. 6I9. (2) Nr. 4 0 ^ . ,

K u n d m a ch u n g.
Mlt, hohem Hofkanzlcpdccrete vom iv .

Arr i l d. I . / Z a h l ßc-oö, :st der Antrag,
stan dcr,vielcn trrcgulänn Mulden an der
Strasse von âibach nach Wien, welche das
Fortkommen des Fuhrwerkes erschweren^ die
Strassen durchnässen und verkothen, ordcm-
liche Wasscrabzugöranäle zu erbauen, gench«
migct wordm. — Da zu Folge einer hcrM-
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gelangten hohen Gußernial-Verordnung vsm
2 ^ Avri l l . I . , Zahl 8272, diese Bau Herstel-
lungen für die I I . und l l l . Abtheilung der Wie^
ner - Haupt - Commerzlal- -Bcraffe^ deren Ko-
sten sich nach dem von che n Hofbaurachz ad?
Dstirten'Kostenüberschlage an Maurer-, Z lN-
mermanns- und Handlanger-Arbeit, dann
Maurer- und Zimmermanns-M^t^iale auf
:5o5 fl. ^3 kr. belaufen, im W'ge der M i -
nuend^ Versteigerung bewirke werden müssen;
,"5 wird solche am 10. k. M . I u n p , Vormit-
tags 9 Uhr bey diesem k. k. Kreisamre Tlatc fin-
den. — Indem die Ueb ' '^ustlgen zu vie-
ser 3icitatil)n eingeladen . " i rd zugleich
erinnert, daß der P la n, ,^, . , .^!>sag und
Licitationsbedingnisse uiden gewöhnliche- ?l':^sc
stunden hieramts eingesehen werdcn können.

K. K, 'Krelsamr ^aiback d-!n 25. V?ay 162Ü.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge einer herabgelangten hohen Gu-

berniql-Weisung vom 6./ Erh. 14. d. M . ,
'Zahl 955o, wird wegen Beyschaffung der,
dem hiesigen Strafhaus - Aufsichtspersonale
im Jahre zIZF gebührenden Montur , am
9. k. M . I uny / Vormittags 9 Uhr, bey
diesem k. k. Kreisamte eine Mmuendo - Ver-
steigerung abgehalten werden. — Der buch-
halterisch-, adjustirte Kostenbetrag an Tuch/
Kleider-, Schuh-, Hutmachev - Arbeit :c. be-
lauft sich auf 26g fl. 25 3 ^ kr. C. M . —
Dieses wird mit dem Bemerken zur Wissen-
schaft der Uebernahmslustigen bekannt gegeben,
daß der detailirte Kosten überschlug/ so wie
die Licitationsbedingnisse taglich zwischen den
gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts eingesehen
werden können. — K. K. Kreisamt LMach
Ven 22. May 1623.

Z . 665. s i ) N r . 4g55.
, K u n d m a c h u n g .

Am 12. k. M . Juno, Vormittags 9 Uhr,
wirb in Folge eines herabgelangten hohen Gu-
bernial-Decretes vom 17., Erhalt. 26- d . M . /
z. Zahl io546,wegen Vornahm3 der Conserva-
tions-Arbeiten des hiesigen Priesterhauses pro
1828, eine Minuendo - Lmtation abgehalten

' werden. — Die Licitationslustigen werden
demnach am oben festgesetzten Tage und S tun -
de zu dleser Licitation zu erscheinen mit dem
Bemerken eingeladen, daß sich der buchhalte-
risch-richtig gOellte Kostenüöerschlag an Mau-
rerarbeu und Msstöriale, Zimmermannsarbeit
und ^arer iale, dann an T M e r - , Schloft
str-,^Bchnned - und Anstreicher - Arbeit, 'auf
dsn Gelammwetrage von 217 fl. 12 kr bê

lauft. - ^ Uebrigens können dle Licttationsbe-
dingnisse und der detailirte Kostenüberschlag
taglich Hieramts eingesehen werden. —« K. K.
Kreisamt Laibach am.27. M,r.) 1823.

S t a m - ,lNV lMvrechttiche Verlautbarungen.
Z. 65ä- (1) O d̂ » c t. N r . 2919.

Von dem k. k. Sttadt, und Landrechte
in Kram wnd hnmit bekannt gemacht, daß
die in der F/ecurwnssache des Johann Usidig,
wlder ^arl Götz, vom Bez. Gerichte der Um-
gebunz Laib^chs, unterm ;c). März l. I . ,
Nr , ^ 0 0 / bewilligte executive Fellbzelhung
der, in der Carlstadter - Vorstadt, 51̂ » Eonsc.
N r . i 5 , liegenden Kaufrechishube, dann des^
dcm hlcsigeli Gtadlmagtstrare, sud Rccr. Nr .
6o3, dlenstbaren Ackers, sisnrt worden sey,
es sonne uon der d«eßfa2igen auf den 2. Iuny
l. I . ausgeschriebenen Fnlbttthungs - Tagsa-
Hung stln Abkommen habe.

sHibach den 26. Mah »828.

Z. 661. ( i ) N r . 2424.
Von Geile des k. k. Stadt - und Land-'

rechtes in K r a m , wird auf Ansuchen des Orts-
gericktes!, der Großherzoglich Toskan'schen
Herrschaft Politz, die Feübiethung der allhier
im Wlrthshause zum Elephanten befindlichen,
zu dem Cüncurse des Ignaz Zumpe gehöri-
gen. Kcamerwaaren, bestehend m Knöpfen
und G a r n , am l 2 . und 26. I u n y , dann
am i2 . July l. 1.5 nut dem Beysatze aus-
geschneb.kn, daß, Falls diese Waaren bey der
ersten und zweyten Fellbiethung um den Scha-
tzungswerth oder darüber nicht veräußert wer«
den würden / sie bey der dritten auch umter
demselben werden hmtangegeben werden, und
entgegen bezahlt werden MÜffen.

Laibach am 21. Map 1828.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Urban Lauter, im Nahmen ssi-
ner Kinder Theresia und Gertrauds als er-
klärten Erben ^ zur Erforschung der Dchulden-
last/nach dem am 26. April l. I . , verstorbenen
hiersttigen Gpmnasial- Professor, Michael T u -
schek, dle Tagfatzung auf den ! ^ . July l. I . ,
Vormittags um I Uhr vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte bestimmt worden, bey welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus wgs
immer für einem Rechtsgrunds Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche' so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens
sie die Folgen des §. 8 - ^ b. G . B . sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

zmbach den 2 ! ' Map 1828.
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Z . 636. (3) E ^ i c t. N r . 2709.

Von dem k. k. ^Otadt- und La ndrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Wittwe Eleonora Gregoranz, als er-
klärten Erbinn, zur Erforschung der Schuldenlast
nach dessen am 17. April laufenden Jahres/ ver-
storbenen Ehegatten,Martin Gregoranz, gewe-
senen Fleischhauer allhier, die Tssgsatzung auf
den 7. July 1828, Vormittags vm 9 Uhr,

. Vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestim-
'met worden, bey welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für nnem Rechts-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun

des §. 614 b.
G, B. sick selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 17. Map 1628.

Z . 6Z7. ^ 2 )
^ A n k ü n d i g u n g .

M i t Genehmigung des hochlöbl. k. k.
Oberste Stallmeisteramts, werden nachstehende
2 Stück Pferde des k. k. Karster-Hofgestüt-'
tes, am 9. Iunp d. I . , Vormittags um 9 Uhr,
in dem k. k. Gestütthofe Pröstraneg, nächst
Adelsberg, mittelst öffentlicher Licitatt'on an
den Meistbiethenden gegen gleich bare Bezah-
lung hintangegeben werden.

Nr . 5. Vonavo^ , Stut te, Reitpferd,
11 Jahre a l t , Bmun. Nach Regent und
Vonavn^a.

Nr. g. Virtuos, Gtutts, Zugpferd, 6
Jahre alt, Harmelin. Nach l ^ o ^ und

Nr. Jg. RnZ!ü553 l t . , Stutte, Galt, 17
Jahre alt, Schimmel. Nach I.ipp und ^ n -

Indem die Herren Kauflustigen zu obiger
ticitation höflichst eingeladen werden, wird
zugleich bekannt gegeben, daß die drey zu ver-
kaufenden Stut ten, alle Karster Art seyn.

K. K. Karster - Hofgestüttamt Lippiza am
20. Map 162g.

Z . 647. (2)
L i e i t a N o n s - K u n d m a c h u n g .
Der Magistrat der k. k. Militär-Commu-

nitat zu Pttrinia in Croatien, macht anmit
bekannt, daß am Zo. Iuny d. I . , Früh um
y Uhr, im dermahligen Rathhaust unter Vor-
sitz der k. k. löblichen Banal - Brigade, eine
öffentliche Versteigerung über die Lieferung
folgender Baumaterialien abgehalten, und die-

se dem Mindestfordernden mittelst Contracts
überlassen werben w i rd , nähmlich:

571 i)2 Stück 2 2 .lange, 10 " bis
12 " breite, 1 1)4" dicke Sägbretter; 28 2t3
Stück 2 6 lange, 10 " bis 12 " breite, 2 "
dicke BaMaden; 17 Stück 2 ^ lange, 10 "
bis 1 2 " breite, Z " dicke Sagpfosten; 1015
Stück 2 6 lange, 2 " breite, i 1)4" dicke
Dachlntten; 426 ä)6 Current - Klafter 7 "
bis 9 " dickes weiches Bauholz; 1409 Current
Klafter g " b:s 6 " dickes weiches Bauholzz
10Z62S Current-Klafter 8 " bis 9 " dickes
weiches Bauholz zu Dippelböden.

Das von dem Mitlicitanten zur Sicher-
siellung des Eommunnats - Prove'Men-Fondes
vor der Licitation m Barem oder sicherer Hy-
pothek zu erlegende Reugeld besteht in 200 fi.
Conv. Münze,

Die gleich nach Erstehung der Lieferung
zu erlegende Caution nur aus der Hälfte des
erstandenen Lieferungsbetrags, entweder m ba-
rem Gelde, in öffentlichen Fonds-Obligation
ncn, oder schuldfrepen Realitäten bestehen.'

Die übrigen Mitlicitanten erhalten das
erlegte Reugeld gleich zurück.

Der Contract ist für den Ersteher von
dem Tage des von ihm gefertigten Licitations-
Protocolls unwiderruflich, für den Magistrat
aber vom Tage der erfolgten hochortigen Ge-
nehmigung verbindlich.

Nachanbothe werden nach den höchsten
Vorschriften nicht angenommen.

Die übrigen LicitüNonsbedmgnisse können
am Tage der Lmtation, vnd auch früher in
Her Magistrats - Kanzley eingesehen werdsn.

Petrinia den 20. Map 1626.

vermischte V^erlautb^euuMlt.
Z. 653. (1) E d i c t. ^. Mr. 677.

Zur efecutiuen öffentlichen VersteigerunK
von 2 Stul len , 2 Fuhrwägen und Ho Eenten
Heu/ dem Jacob Kette von Oberlaibach, ge«
höng, und gerichtlich auf 63 st. geschätzt, wer,
den drey Tagsatzungen, die erste auf den i g .
I u n y , die zwene auf den 3. und dle dritte
auf den 57. July l. I . ^ jederzeit Vormittags
pon 9 bis 12 Uhr, im Wohnorts des Execu-
ten Mit dem Anhange angeordnet, tzgß, wenn
diese Gegenstande bep der ersten oder zweyten
Versteigerung nicht um sdn über den Gcha-
tzungswerth verkauft werden sollten, solche bey
der dritten auch unter demselben hintangeges
bm wnden.

Bez. Gericht Freudenthal am 24. April
282S.
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Z. 63?. ( i ) E d i c t . N r . ^^.5,

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Weixelberg wird kund gemacht: Es sey in
Folge hoher landrechtUcher Zuscbrckt, ä ä u ^ I t ,
v. M . , Zahl i 623 , auf Ansuchen des Johann
Barthelme von Gottfchee, gegen Manhaus
Barthelme zu Verhatze ^ puncw schuldigen
700 ft. c. 8. o. , in, die execun^e Verftnges
rung, der, dem Letztern gehärlgen, mltPfand^
rechte belegten Fährnisse, als: Zunmer, und
Hausemv.chtung / Leinwäschs, ^eibeskleider,
Pra jwsen, 2, Kühe, 2 Pferde, i Perutsch
lc. gewissiget worden; wozu äsIe^aüomZ m,0-
äo yon dttsem Bezirksgerichte drey Termme,
h. i . der 6. M a y , 20. May und I . I u n y
l. I . , Vormittags g Uhr auf dem Pustamte
zu St . , Mare in , mtt dem Beywtze bestimmt
WHrdsn, daß, wenn die mtt Pfandrecht belegs
tLN^ gegnenschen Fahrniffe weder bey der er-
fien, noch zweyten Fcllbttthung um den Bchäl
tzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werben könnten, solche bey der dntten auch
unter demselben hintangegeben weNen wüt '
den.

Bez. Gericht Weixelberg am 22. Apri l
K828.
A n m e r k u n g . Bey d?r ersten, ttnd zwey«

ten Föllbiethung sind dle 2 Pferde und
der Perutsch mchl an Mann gebracht
worden.

Z. 6bb. Q)
G e t r e i d ^ L i c i t a t i o n san zeige.
Bey der, im Neustädtler-Kreise, 4 s t u n -

den von der Provinzial« Hauptstadt Laibach g<«
tegenen Grafschaft Auersperg, werden am l ü .
k ü n f t i g e n M . I u n y , das »st: den
D i e n s t a g nach F r o h n l e i c h n a m , von
Vormittags 9 Uhr:

100 Nt td. öst'err. Wetzen Weihen^
2Q2 55 „ « Gerste;
Igo ., «̂  ., Hlerst, û nv
boo .̂ ^ „ Hafer, alles

von vorzüglicher und gut gereinigter Quan-
tat, im Ganzen oder auch in klemen Parthi-
en, je nachdem sich Kaustustige einfinden wer-
den, im W<ge der Licttatwn an Hie MeW
biethenden , jedoch mit Vorbehalt der so hin i«
gen Ratistcntisn von Seite der Inhabung,
veräußert werden-, wozu Kaustustlge zu er-
scheinen hiemit eingeladen sind.

Auersperg den 29. May 162A

I . 656- (i> E d i t t, «k. Z5c>.
. Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft

WemlberH wnh tzismit kund K?g,eöm ; Es sty

auf Anlangen des Franz Savivfcheg Von S t .
M a r e m , gegen Joseph Skubltz von Kleim
altendorf, wegen behaupteten ^00 st. C. M .
und Nebenverbmdlichkciten, in die ex?culn?3
Versteigerung der, dem Lehrern gehörigen,
nnt erecutwen Pfandrechte belegten, ohne den
tunci^s 1n5t,rucni5) gerichtlich auf 2l2Q s3.
Ho kr. C. M . geschätzten, der Staatsherrschaft
S i t t ich, 5nK Urb. <?r Rect. N r . 2O, zinsba-
ren, zu Memaltendorf legenden ganzen Kauf-
rechtshube, nebst Gehäusen gewllNget, un.d
zu chrer drey Termme^ d. r. der 25. A p r i l ,
2^ ' May und 2^. I uny l. I . , zedesmahl
Vormittags g Uhr, I^oao Kleinaltendsr^ mit
dem Beysatze festgesetzt worden, daß , wenn
diese m Execution gezogene Realttat weder bey
der ersten noch zweyten Tagsatzung um den
Schatzungswerth oder darüber an M a n n Ze»
bracht, solche bey der dntten auch tMter dem?
selben hinranAegeh^n werben würde.

Dle Beschreibung der Realnat und Aci?
tationsbedmgmsse, erliegen tn dttser Amtss
kanzley zu Jedermanns Emsicht.,

Bez. Gcncht Weixelderg den 24. März
1828.
U n m s r k u n g . Bey der ersten und zweytm

Fellbiethungstagsatzung hat sich kein
Kaustustiger gemeldet.

Z. 6^3> (2>
Am 0 r t i f a t i o n s s E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pod-
petsch wird hiermit allgemem bekannt g^machN
Es habe über Ansuchen der M a r i a , verwit-
tibten Gchmon von B t . B e i t , <lo grausen-,
raw 1. März l. I . , Jour. Nr . ; 6 6 , in die
Elnlettung der Amortisirung des zwischen ihr
und lhrem seeligen Ehe-Wtten^ Jacob Gchmon,
errichteten EbeoertrK^geK, äno. 6. I uny 1606,
eigentlich aber nur in die Einleitung der Töw
tung des Intabulationscertificatö desselben^
66a. 3. November 1818, von der zum Grunds
pfände desselben bestimmten, zur löblichen Herr-
schaft Wlchelstetten, »«b Urb. Nv. Ü98 , «WZ
dlsmnden/ zu Inovitz gelegenen, und dem
Valentin Schmon gehörigen halben Hub«,
gewilltget. Es werden demnach alle Jene, die
auf gedachten Eheuertrag Ansprüche zu wachen
gedenken, ennnwt^ lhr Recht darauf binnen
einem I a l M , sechs Wochen und drey Tagen,,
so gewlß davzuth^n^ widrigens sie nach Vers
lauf dieser Zeit mcht mehr gehört, und dieser
EheyertraZ für null und mchng erklärt wer-
den würde.

Bez. Gericht zu Egg yh ysbpstsch KM 5.
März 1L28»


